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Schweizer Geographische Koordinaten.
Uebersicht über ihre Grundlagen, Berechnungsmethoden und

ihren Verwendungsbereich.

Mitteilung der Eidg. Landestopographie, Sektion für Geodäsie.

(Schluß.)

Die Gleichungen (7) und (8) machen auf den ersten Blick
einen komplizierteren Eindruck als die Gleichungen 60* und
61*, so daß die Berechnung von L2 und B2 bei ihrer Anwendung
scheinbar gar keine Vorteile bietet. Bei näherem Zusehen

zeigt sich aber, daß für das Gebiet der Schweiz eine ziemliche
Zahl Glieder, selbst für sehr große Ay und Ax, vernachlässigt
werden darf (siehe Kolonne „Grenzwerte von Ay resp. Ax").

Da über die ganze Schweiz verstreut bereits für zirka
120 Punkte die gerechneten geographischen Koordinaten
vorliegen, so werden die Fälle von A y resp. Ax 10 km bei den
weiteren Berechnungen nur selten mehr vorkommen. Wir
setzen daher fest, daß geographische Koordinaten nur dann
aus einem benachbarten Punkte nach den soeben abgeleiteten
Formeln berechnet werden dürfen, wenn keine der Koordinatendifferenzen

größer als 10 km ist. Ist Ay und Ax 10 km, so
sind die Rechnungsvorschriften Rosenmunds, im besondern die
Formeln 60* und 61* anzuwenden.


	...

